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indem er sich zu Reims mit 3000 ebeln Franken taufen Keß. Doch bheb
er auch als Christ ein gewalttätiger, hinterlistiger Herrscher. Er üeß
mehrere verwandte Frankensürsten ermorden, um seine Macht zu vergrößern,
und machte sich auf diese Weise zum Herrscher über das ganze Frankenland.

364.

5. Die Ausbreitung -es Christentums in Deutschland. Sonifazius,
-er Apostel -er Deutschen (f 755).

Die Heit vor Bomfazius. Die am Rhein und an der Donau
lebenden Deutschen nahmen schon srüh das Christentum an welches sie
durch den Verkehr mit den Römern kennen gelernt Hatten, ^m innern

Bomfazius fällt die Donnereiche.

Deutschlands herrschte dagegen noch immer das Heidentum. Mische und
englische Mönche waren es, welche unseren Vorfahren das Ltcht dev
Glaubens brachten. Die bedeutendsten unter thuen sind: Gallus, Kolum¬
ban, Kilian und ganz besonders der hl. Bonifazius.

Bomfazius oder Winfried, wie er ursprimgltch hteß, stammte aus


